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Verkehrsunfallentwicklung in Niedersachsen

200.587 201.150 202.460
211.347 214.195 216.279 212.137

218.029

184.844
192.015

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Quelle: Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport (NA 2.0 - festgeschrieben)
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Verkehrsunfälle mit Personenschaden in Niedersachsen

32.262
31.164

32.969 33.231 32.702 32.865 32.931 32.344

27.812 28.143

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Quelle: Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport (NA 2.0 -

festgeschrieben)
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Getötete Personen bei Verkehrsunfällen

487

412
446 457

413 403 417 432

370
352343

269
307 293

266 261 259
284

249 246

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

gesamt davon a.g.O ohne BAB

Quelle: Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport (NA 2.0 - festgeschrieben)
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Schwer verletzte Personen in Niedersachsen 

6.223
5.870

6.465 6.293 6.156 6.186 6.198 6.140

5.260 5.197

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Quelle: Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport (NA 2.0 - festgeschrieben)
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Risikogruppen

Kinder
(0 – 14 Jahren)

Junge Erwachsene
(18 – 24 Jahren)

Senioren
(ab 65 Jahren)

Fußgänger

Radfahrende

Motorisierte 
Zweiradfahrende

Alter Verkehrsbeteiligung
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Bei Verkehrsunfällen getötete Kinder in Niedersachsen
(bis einschließlich 14 Jahren)

6

3

13 13

9

7

12

9

4

5

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Quelle: Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport (NA 2.0 - festgeschrieben)
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Risikogruppe Kinder

Ein Kind achtete 
beim Überqueren 
der Fahrbahn nicht 
auf den 
Fahrzeugverkehr

Vier Kinder kamen 
als Mitfahrende mit 
einem Pkw zu Tode

2.443 Kinder 
verunglückten 
im Straßenverkehr 
und damit rund 6 % 
mehr als im Jahr 
2020 

Rund 15% aller 
verletzten Kinder 
verunglückten auf 
dem Schulweg.

Auf dem Schulweg 
ist kein Kind bei 
einem Unfall im 
Straßenverkehr 
tödlich verunglückt. 

Die Anzahl der  
verunglückten 
Fahrrad fahrenden 
Kinder nähert sich  
mit einem Plus von 
rund 10% dem 
Niveau aus 2019.
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Bei Verkehrsunfällen 
getötete „Junge Erwachsene“ in Niedersachsen

89

80 78

63
59

50
55

82

41 42

59
56

52

41
37 38

62

36 31

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

ab einschließlich 18 bis einschließlich 24 Jahre davon Kraftfahrzeugfahrende

Quelle: Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport (NA 2.0 - festgeschrieben)
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Risikogruppe Junge Erwachsene

Ein tödlich 
verunglückter zu 
Fuß Gehender und 
vier Radfahrende

Bei den 
Baumunfällen 
waren 18 Getötete 
Hauptverursacher

22 der Verkehrstoten 
waren Fahrende  
eines Pkw und neun 
eines motorisierten 
Zweirades 

Geschwindigkeit ist 
fortgesetzt die 
Todesursache Nr. 1 
bei Jungen 
Erwachsenden

33 der 42 tödlich 
verunglückten 
Jungen Erwachsenen 
waren männlich

22 kamen bei 
einem Baumunfall 
zu Tode 
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Bei Verkehrsunfällen getötete Seniorinnen und Senioren in 
Niedersachsen

119
126

119
125

147

127 128

143

113 111

77 77 73
82

100

82 82

95
86

68

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

ab einschließlich 65 Jahren davon ab einschließlich 75 Jahren

Quelle: NIVADIS 2.0 - festgeschrieben 11.02.2020
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Risikogruppe Senioren

Rund 2/3 der tödlich 
verunglückten Senioren 
haben den Unfall selbst 
verursacht

Fast die Hälfte der 
getöteten Senioren 
waren mit dem Rad 
oder zu Fuß 
unterwegs

13 Senioren waren 
mit einem Pedelec 
unterwegs, als sie 
sich bei dem Unfall 
tödlich verletzten 

Rund Dreiviertel der 
Todesopfer waren 
männlich 

Fast 90% 
verunfallten bei 
Tageslicht tödlich

Neun Senioren 
kamen auf einer 
Autobahn ums 
Leben
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Bei Verkehrsunfällen getötete zu Fuß Gehende in Niedersachsen

63

46

54
51 52

62

48

42 40 38

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Quelle: Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport (NA 2.0 - festgeschrieben)
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Risikogruppe zu Fuß Gehende

Von den 38 
Todesopfern  
waren 23 männlich

Neuer Tiefstand 
der getöteten zu 
Fuß Gehenden

In 13 Fällen waren 
die getöteten zu Fuß 
gehenden 
Hauptverursacher

20 zu Fuß gehende 
Todesopfer waren 
älter als 65, davon 17 
älter als 75 Jahre

Ein alkoholisierter 
29-j. Fußgänger 
wurde an einer 
Landstraße von 
einem PKW erfasst 
und verstarb;  
weiterhin kam ein 
alkoholisierter 29-
Jähriger an der A2 
zu Tode

25 verunglückten 
innerorts tödlich,  
drei auf einer 
Autobahn
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Bei Verkehrsunfällen getötete Radfahrende in Niedersachsen

49
54

51
55

50 48

60

73

51
46

5
11 13

19

30

22
19

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

gesamt davon mit Pedelecs

Quelle: Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport (NA 2.0 - festgeschrieben)
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Risikogruppe Radfahrende

Rund 2/3 der Getöteten 
haben den Unfall 
verursacht
Hauptverursacher
- Fahrrad: 67% 
- Pedelec: 68%

Die Hälfte der 
Getöteten trugen 
keinen 
Fahrradhelm

Der Anteil verletzter 
Pedelec-Fahrender  
ist erneut gestiegen

13 der 19 
tödlich verunglückten  
Pedelec-Fahrenden 
waren älter als 65 Jahre

17 der 27 getöteten 
Fahrradfahrenden 
waren älter als 65 Jahre

Rund 3% weniger 
verunglückte  
Radfahrende als 
2020
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Getötete Motorradfahrende in Niedersachsen

91

72
75

79

62

76

87

68

58

75

64

53
58

64

47

63

73

56

47

56

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

gesamt davon Motoräder >125 ccm

Quelle: Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport (NA 2.0 - festgeschrieben)
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Risikogruppe Motorradfahrende (> 125ccm)

Im Alter zwischen 35 und 
64 Jahren waren 32 der 
tödlich verunglückten 
Motorradfahrenden 

52 der 56 Todesopfer 
waren männlich

47 verunglückten 
tödlich außerhalb 
geschlossener 
Ortschaften auf 
einer Landstraße

Geschwindigkeit 
ist weiterhin die  
Todesursache   
Nr. 1

Fast jeder Zweite 
hat den tödlichen 
Unfall selbst 
verursacht

35 Motorradfahrende 
starben zwischen 
Freitag und Sonntag
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Getötete bei Baumunfällen in Niedersachsen

152

118

155

139

117

103
96

120 121

96

146

109

148

130

104 100

88

110
117

90

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

gesamt davon a. g. O. ohne BAB

Quelle: Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport (NA 2.0 - festgeschrieben)
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Getötete bei Baumunfällen in Niedersachsen

Erneut kam ein Kind 
als Mitfahrer in 
einem PKW bei 
einem Baumunfall 
ums Leben

Jeder vierte tödliche 
Unfall endete 2021 
an einem Baum

77 starben in 
einem PKW bei 
Baumunfällen

Rund 83% der 
Getöteten waren 
männlich

44 der Getöteten 
waren zwischen 18 
und 34 Jahre alt

70 Todesopfer 
waren allein 
unterwegs
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E-Scooter

Am 15.06.2019 trat die 
Verordnung über die 
Teilnahme von 
Elektrokleinstfahrzeugen
am Straßenverkehr in 
Kraft

Rund jeder dritte 
Unfall geschah 
zwischen Freitag 
und Sonntag 

97 Verkehrsunfälle mit 
E-Scooter-Beteiligung 
unter Alkoholeinfluss

2021 verzeichnete 
die Polizei 616 
Verkehrsunfälle mit 
E-Scootern

364 der E-Scooter-
Fahrenden  
verletzten sich 
leicht und 64 
schwer

Über 1,1 Promille im 
Blut hatten 
77 verunfallte 
E-Scooter Fahrende
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11.346

10.221

9.511
9.183

8.853 8.836 8.723

9.502
9.169

9.880

6.010 6.029

5.475

4.971

5.606

6.654 6.845

8.140
7.880

9.573

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

Alkohol

Blutentnahmen/AAK ohne VU

Drogen

Blutentnahmen/AAK ohne VU

Quelle: Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport (NA 2.0 - festgeschrieben)

Beeinflussung durch Alkohol oder anderen berauschenden Mitteln 
bei Verkehrsteilnehmenden 
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Bei 20 Unfällen mit 
alkohol-/drogen-
beeinflussten Fahrenden 
starben 22 Personen
- 15x Alkohol
- 3x Drogen
- 2x Mischkonsum

19 Männer 
verursachten im 
Rausch einen  
tödlichen Unfall  

Alkohol-/Drogen-
beeinflussung tritt am 
häufigsten in der 
Altersgruppe der 25-
bis 34-Jährigen auf 

2021 registrierte die 
Polizei mehr als 
3.700 Unfälle mit 
Alkohol-/Drogen-
beeinflussung, rund 
5% mehr als 2020

Fast die Hälfte aller 
Unfälle unter 
Alkohol-/Drogen-
einfluss passierten 
an einem 
Wochenende

Über 1,1 Promille im 
Blut hatten mehr als 
6.700 Verkehrs-
teilnehmende

Beeinflussung durch Alkohol oder anderen berauschenden Mitteln 
bei Verkehrsteilnehmenden
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Kampagne zur Fahrtüchtigkeit im Straßenverkehr
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Fazit

 Die COVID-19-Pandemie führt auch im zweiten Jahr in Folge zu Veränderungen in der 
Mobilität in Niedersachsen und prägt ebenso maßgeblich die Verkehrssicherheit

 Niedersachsen hat mit 352 Verkehrstote im Jahr 2021 einen historischen Tiefstand erreicht

 Alle Verantwortungsträger und Partner in der Verkehrssichersicherheitsarbeit haben in 
Niedersachsen weiterhin ein klares Ziel vor Augen - Die „Vision Zero“ mit dem Fokus auf 
Verhinderung schwerer Verkehrsunfälle 

 Die „Fahrtüchtigkeit im Straßenverkehr“ ist der Schwerpunkt der Verkehrssicherheitsarbeit 
in Niedersachsen im Jahr 2022 

 Die Unfallpräventionskampagne rund um Unfälle auf Landstraßen in Niedersachsen wird 
erweitert mit dem Blick auf „Motorräder und Motorradlärm“  

 Gegenseitige Rücksicht und das Bewusstsein zur verantwortlichen Teilnahme am 
Straßenverkehr sind das oberste Gebot für alle Verkehrsteilnehmende
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